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Mehr Verkehrssicherheit an der Kreuzung Alte Hellersdorfer Straße / Zossener 
Straße
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Datum Gremium

19.11.2020 Bezirksverordnetenversammlung

Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, die Verkehrssicherheit an der Kreuzung Alte Hellersdorfer 
Straße / Zossener Straße für alle Verkehrsteilnehmer und insbesondere für Radfahrer 
schnellstmöglich zu erhöhen. 

Hierzu sollen geeignete Maßnahmen, wie eine Erneuerung der Fahrbahnmarkierungen, 
Aufstellung von Verkehrsschildern mit „Achtung Radfahrer“, die Verbesserung der 
Sichtbeziehung für Auto - und Radfahrer sowie die Überprüfung der Ampelschaltung mit dem 
Vorrang für Radfahrer und gegebenenfalls einer separaten Linksabbieger Schaltung 
umgesetzt werden, die die Sicherheit der Radfahrer und der Verkehrssicherheit an dieser 
Kreuzung insgesamt erhöhen.

Begründung:

An der Kreuzung Alte-Hellersdorfer-Straße/Zossener Straße kam es in der Vergangenheit 
leider zu einigen schweren Verkehrsunfällen. Die vielbefahrene Kreuzung, auf der auch die 
Straßenbahn verkehrt, ist aufgrund der ausgeblichenen Fahrbahnmarkierungen und teilweise 
eingeschränkten Sichtverhältnissen für die Verkehrsteilnehmer schwer zu überblicken. 

Insbesondere für Radfahrer stellt diese Kreuzung ein hohes Unfallrisiko dar. Daher müssen 
hier schnell geeignete Maßnahmen umgesetzt werden, um deren Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr für andere Verkehrsteilnehmer zu verbessern. Die Umsetzung von 
Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit an dieser Kreuzung wird auch vom 
Fahrrat in einem Beschluss gefordert.



Ausdruck vom: 20.11.2020
Seite: 2/2

Dringlichkeit:

An dieser Kreuzung kommt es immer wieder zu schweren Verkehrsunfällen. Der jüngste 
Verkehrsunfall vom 12. November 2020, d.h. nach Drucksachenschluss, mit mehreren 
Verletzten zeigt deutlich, dass hier dringender Handlungsbedarf besteht, um weitere Unfälle 
insbesondere in der beginnenden dunklen Jahreszeit zu vermeiden.

Diese Drucksache wurde:  beschlossen
 beschlossen in geänderter Fassung
 zur Kenntnis genommen
 vertagt wegen Zeitablaufs
 abgelehnt
 zurückgezogen
 überwiesen an:.............................................................


